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Eppertshausen  (jedö) Die Ent-
wicklung des „Park45“ ist eine 
der größten Eppertshäuser 
Erfolgsgeschichten in diesem 
Jahrtausend. Schon lange war 
das Gewerbegebiet, dem die 
nahe Bundesstraße 45 ihre Zif-
fern leiht, annähernd „ausver-
kauft“; inzwischen ist dort tat-
sächlich nichts mehr zu haben. 
Auch 2022 gab es wieder eine 
Reihe von Veränderungen, die 
unterm Strich positiv ausfielen.
Und das, obwohl im Sommer 
mit der Tupperware Deutsch-
land GmbH das namhafteste 
Unternehmen den Park45 ver-
ließ. Der amerikanische Mut-
terkonzern Tupperware Brands 
hatte das dort angesiedelte 
Logistikzentrum geschlossen 
und seine diesbezüglichen Ge-
schäfte nach Polen verlagert. 
Dies war trotz der Bekanntheit 
der  Marke und ihrer Produkte 
(zum Beispiel Schüsseln, Dosen 
und Behälter) und ihres außer-
gewöhnlichen Vertriebswegs 
(„Tupper-Partys“) ein Schlag 
gewesen, den der Wirtschafts-
standort Eppertshausen relativ 
gut verkraften konnte. In der 

Spitze und inklusive Leiharbei-
tern beschäftigte Tupperware 
vor Ort maximal 40 Menschen. 
Zum Vergleich: Die AC-Moto-
ren GmbH als personell stärks-
tes Unternehmen im Park45 
hat vor wenigen Monaten seine 

100. Mitarbeiterin eingestellt. 
Die Habasit GmbH im Gewer-
begebiet Ost am anderen Orts-
rand gen Hergershausen hat 
eine noch größere Belegschaft. 
Laut Bürgermeister Carsten 
Helfmann (CDU) ist Tupperwa-
re auch „nicht der ganz große 
Gewerbesteuer-Zahler“ gewe-
sen.
Dennoch hinterließ Tupper-
ware zunächst eine Lücke im 
größten Gewerbeobjekt des 
Park45 („Eppertshausen Logi-
stics Centre“), in dem man sich 
zwischen Einstein-, Büssing- 
und Tupperstraße eingemietet 
hatte. Inzwischen habe sich 
aber die B+S GmbH, die eben-
falls schon länger Teilmieter 
der riesigen Immobilie war, auf 
der bisherigen Tupperware-Flä-
che vergrößert, so Helfmann. 
B+S ist ein Logistikdienstleis-
ter, der in Eppertshausen eine 

Niederlassung betreibt.
Schräg gegenüber ist inzwi-
schen außerdem die Günther 
Maschinenbau GmbH hei-
misch geworden, die ab Sep-
tember 2020 ihr neues Do-
mizil auf dem einen Hektar 
großen Grundstück an der 
Einstein-Straße hochgezogen 
hatte. Der Spezialist für Ma-
schinen zur Fleischverarbei-
tung verlegte im Zuge der Er-
richtung von Bürogebäude und 
Montagehalle nicht nur eine 
hohe zweistellige Zahl an Ar-
beitsplätzen von Dieburg (wo 
man seit Anfang der 80er ange-
siedelt war) nach Eppertshau-
sen, sondern auch den Firmen-
sitz. Noch etwas früher war die 
Geßler Service GmbH, die sich 
mit rund 40 Mitarbeitern auf 
die Kennzeichnung und Aus-
leuchtung von Rettungswegen 
spezialisiert hat, aus Rodgau 

gekommen. 
Als kompliziert hatte sich die 
Sache in direkter Nachbar-
schaft von Geßler entpuppt. 
Dort war 2019 die geplante 
Ansiedlung einer Gebäude-
technik-Firma aus Messel er-
lahmt. Am östlichen Ende der 
Röntgenstraße, gegenüber der 
Müller Umweltdienst GmbH, 
war damals ein Rohbau für den 
Messeler Betrieb entstanden, 
an dem es dann aber lange Zeit 
nicht mehr weiterging. Grund: 
Die Firma war insolvent gegan-
gen, aus dem Umzug wurde 
nichts. Der Insolvenzverwalter 
beauftragte einen Makler mit 
dem Verkauf des Objekts. In-
zwischen hat es ein Projektent-
wickler aus dem Taunus fertig 
gestellt. „Zum Jahresbeginn 
nimmt dort eine Firma ihr Ge-
schäft auf, die Elektrofahrzeuge 
vertreibt“, sagt Helfmann. Da-
bei handelt es sich um die Elec-

tricBrands AG aus Itzehoe. 
Nachdem die Gemeinde Ep-
pertshausen in jüngerer Ver-
gangenheit eine weitere Flä-
che an der Einstein-Straße an 
die KFZ-Servicepoint Hilling 
GmbH verkaufte, ist die Kom-
mune alle eigenen Grundstü-
cke im Park45 los. „Jetzt gibt 
es nur noch zwei unbebaute 
Grundstücke in privater Hand, 
zusammen rund 2.000 Quad-
ratmeter“, sagt Helfmann. Die 
Eigentümer wollten diese Area-
le aktuell aber lieber vorhalten 
als verkaufen. Nach dem Aus-
verkauf wollen besonders die 
Eppertshäuser Christdemokra-
ten das Gewerbegebiet in den 
nächsten Jahren unter dem 
Arbeitstitel „Park45 2.0“ um 
rund sechs Hektar gen Süden 
ausdehnen. Dies am liebsten in 
kleingliedriger Bebauung auf 
Grundstücken von 1.000 bis 
1.500 Quadratmetern.

Nichts mehr zu haben im „Park45“
Eppertshäuser Gewerbegebiet ist voll belegt / Lösung für Sorgenkind in der Röntgenstraße /                                      

Ex-Tupperware-Fläche wieder belegt

Im „Eppertshausen Logistics Centre“ (r.) hat inzwischen der Logistikdienstleister B+S die Ex-Tup-
perware-Fläche in Beschlag genommen. Links hinten im Bild angeschnitten der Sitz von AC-Moto-
ren, dem größten Arbeitgeber im „Park45“ und zweitgrößten (hinter Habasit) in ganz Eppertshau-
sen.�  (Fotos: jedö)

Inzwischen fertig sind Büros und Montagehalle von Günther 
Maschinenbau. Das Unternehmen zog von Dieburg in den Ep-
pertshäuser „Park45“.

Eppertshausen (EA) Hans-Die-
ter Graf stellt am 27. Januar um 
19.30 Uhr seine zusammen mit 
seiner Frau Martina und seiner 
Schwester Gabriele Hannah ver-
fasste biografische Dokumenta-
tion über das Leben der Juden 
vom Altrhein von den Anfän-
gen bis zum Holocaust und dem 
Weiterleben in der Emigration 
vor. Veranstaltungsort ist die 
Bürgerhalle Eppertshausen.
Das nördlich von Worms zwi-

schen Rhein und Hügelland 
gelegene Gebiet, in dem die 
rheinhessischen Altrheinorte 
Gimbsheim, Eich und Hamm 
liegen, war für mehr als 250 
Jahre Heimat jüdischer Fami-
lien. Als Landjuden waren sie 
Teil eines deutsch-jüdischen Le-
bens, das in dieser Region 1939 
mit dem Wegzug des letzten jü-
dischen Bewohners unwieder-
bringlich verlorenging.
Die Dokumentation stellt die 

Lebensgeschichten der jüdi-
schen Familien dar, die einst in 
der Altrheinregion beheimatet 
waren, von ihrer ersten Ansied-
lung bis zu ihrer Vertreibung 
1939. Sie verfolgt die Lebenswe-
ge der Überlebenden und ihrer 
Nachfahren bis in die Gegen-
wart und zeigt das Leben der 
Familien in der Emigration in 
Nordamerika, Israel, Schweden 
u.a.
Die Autoren möchten anhand 

von Abbildungen in Form von 
Fotos, Briefen, Dokumenten 
und Interviews das einstige 
Leben der Juden am Altrhein, 
in den Konzentrations- und 
Vernichtungslagern und in der 
Emigration möglichst anschau-
lich skizzieren. Gemeinsam mit 
den Nachfahren der Juden vom 
Altrhein möchten sie Erinne-
rungsarbeit leisten und zum 
gegenseitigen Verständnis und 
zur Versöhnung beitragen.

„Die Juden vom Altrhein – Eine Begegnung“ 
Veranstaltung zum Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus

am 27. Januar um 19.30 Uhr in der Bürgerhalle Eppertshausen Eppertshausen (EA) Die Ka-
meraden der Ehren- und Al-
tersabteilung der Feuerwehr 
Eppertshausen haben zum 
Jahresabschluss gemeinsam 
mit ihren Frauen einen gemüt-
lichen und unterhaltsamen 
Abend verbracht. Neue Mit-
glieder konnten von Herbert 
Müller ebenso begrüßt wer-
den wie der Vorsitzende des 
Feuerwehrvereins Achim Joha. 
Kamerad Rudi Scharf berichtet 
über das Engagement, wel-
ches er zusammen mit seinem 

Bruder Robert beim Ausbau 
einer geräumigen Wohnung 
für ukrainische Flüchtlinge er-
bracht hatte, die jetzt mit zu-
geliefertem Mobiliar von Gün-
ter Abt fertiggestellt werden 
konnte. Der Abend wurde un-
terstützt vom Verein und war 
ein schöner Rahmen, das Jahr 
zu beenden. Die Aktivitäten 
für das Jahr 2023 werden noch 
bekannt gegeben, das nächste 
Treffen der E&A wird am 27. 
Januar im Gasthof Krone statt-
finden. � (Foto: privat)

Jahresabschluss bei der                   
Ehren- und Altersabteilung

Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 1. Spieltag: 
Am ersten Spieltag im neuen 
Jahr war „Fuzzi“ Emil  nicht 
zu schlagen. Er spielte groß auf 
und gewann ganz  souverän 
mit starken 54 Punkten. Wei-
tere Platzierungen: 2.  „Titsch“ 

Hans,  3.  „Heino“ Hubert, 4.  
„Kugelblitz“ August,  5.  „Porze-
ler“ Jürgen,  6.  „Wäscher“ Wer-
ner, 7.  „Krollekopp“ Alfred, 8.  
„Doodegräwer“ Sepp, 9.  „Fip-
ser“ Reinhard, 10.  „Mia-san-
mia“ Dieter, 11.  „Mariechen“ 
Klaus. 

Fußballverein Eppertshausen
Sportbetrieb
ZUMBA: Am Freitag, 13. Ja-
nuar, findet um 19 Uhr in der 
Sporthalle wieder Zumba mit 
einer lizenzierten Trainerin 
statt. 
Nichtmitglieder und Mitglie-
der können zweimal kostenfrei 

teilnehmen. Ab der 3. Teilnah-
me ist der Kurs kostenpflichtig. 
Mitglieder zahlen pro Stunde 
2 Euro und Nichtmitglieder 6 
Euro. 
Ab Februar 2023 ist eine Ver-
einsmitgliedschaft verpflich-
tend.

TAV Eppertshausen
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Der Roman „Was ich euch 
nicht erzählte“ von Celeste Ng 
ist das nächste Thema im Li-
teratur Bistro: Am 3. Mai 1977 
verschwindet Lydia Lee. Ihre 
Leiche wird am nächsten Tag 
aus dem See der Kleinstadt in 
Ohio, in der sie mit ihrer Fa-
milie lebte, geborgen. Was 
bedeutet es, sein Leben in die 
Hand zu nehmen? Welche 
Kraft hat all das Ungesagte, das 
Menschen oft in einem priva-
ten Abgrund gefangen hält? 
In dem von Celeste Ng 2014 
veröffentlichten Debütroman 
werden Elemente eines Famili-
enromans mit denen eines Kri-
minalroman vermischt. Nur 
der Leser erfährt am Ende, was 
sich in jener Nacht wirklich 
ereignet hat. Man trifft sich 
im Chorraum des Haus Sebas-
tian, 1. Stock, Schulstraße 2. 
Ankommen ab 19.30 Uhr, Start 
um über das Gelesene ins Ge-
spräch zu kommen ist um 20 
Uhr. Ansprechpartnerinnen:  
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Petra Herd (Tel. 37032), Annet-
te Ross (Tel. 35952).

Literatur Bistro               
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die für 
27. Januar terminierte Jahres-
hauptversammlung des Oden-
waldklubs Eppertshausen im 
Haus der Vereine wird nicht 
wie vorgesehen stattfinden 
können.
Grund ist die derzeitige schwe-
re Erkrankung der Vereinsrech-
nerin und damit ist die Mög-
lichkeit einer fristgerechten 
Prüfung der Jahresabschluss-
rechnung nicht gegeben. Des-
halb kann keine fristgerechte 
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung erfolgen. Der Vor-
stand wird in den nächsten Ta-
gen nach einem Ersatztermin 
suchen und bekannt geben. 
Man bittet alle Mitglieder für 
diese Maßnahme um Verständ-
nis.

JHV des OWK                    
wird verschoben

Münster (MA) Am 14. und 21. 
Januar, jeweils Samstag um 
10 Uhr besteht noch einmal 
die Möglichkeit Karten für die 
Fastnachtssitzungen zu erwer-
ben. Anfragen können bereits 
vorher an karten@djk-muens-
ter.de gestellt werden.

Karten für                           
DJK-Sitzungen

Männerchor: Der Chor trifft 
sich zur ersten Chorprobe im 
Jahr 2023  am Donnerstag, 12. 
Januar,  sowie am kommenden  
Donnerstag, 19. Januar, jeweils 
um 18.30 Uhr im Vereinslokal. 
Winterwanderung: Die tra-
ditionelle Winterwanderung 
ist für Sonntag, 29. Januar, ge-
plant.  Näheres hierzu in der 
nächsten Woche an gleicher 
Stelle.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Chorproben: Aufgrund von 
Renovierungsarbeiten können 
bis auf Weiteres  im Vereinslo-
kal keine Chorproben durchge-
führt werden. Unabhängig da-
von findet am Samstag, den 21. 
Januar,  im Haus der Vereine 
eine Extraprobe statt. Beginn: 
14 Uhr.  
Veranstaltungskalender: 
Donnerstag,  2. Februar: Seni-
orenstammtisch. 
Samstag, 25. Februar: Amt für 
die verstorbenen Mitglieder
im Jahre 2022.
Samstag,  25. Februar: Ordent-
liche Mitgliederversammlung
im Vereinslokal um 20 Uhr.

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen 

Die Winterwanderung startet 
am 22. Januar um 11.45 Uhr 
am Kolpingheim und geht in 
die Nachbargemeinde Röder-
mark. Bei einer Einkehr wird 
man den Tag ausklingen lassen 
(Lokalität wird noch bekannt-
gegeben). Eingeladen sind alle, 
die Lust haben sich in der Natur 
zu bewegen und Gesellschaft 
mögen. Auch für Nichtwan-
derer wird es die Möglichkeit 
geben dazuzustoßen. Nähere 
Infos folgen. 
Für das neue Jahr stehen au-
ßerdem Ausflüge, Firmenbe-
sichtigungen, Wanderungen, 
Vortragsabende auf dem Pro-
gramm der Kolpingsfamilie.

Kolpingsfamilie                  
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 19. Janu-
ar, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
23. Januar, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Herzliche Einladung zum Neu-
jahrsempfang am Samstag, 
14. Januar, um 14.30 Uhr ins 
DRK-Heim in Kleestadt. Refe-
rentin Lisa Klammbauer führt 
mit Stimmübungen ,,Lautstark 
ins Neue Jahr“! Für Essen und 
Trinken ist gesorgt.    Bitte an 
den  ausgefüllten Wunsch- und 
Ideenplan denken. 
Nächstes Treffen ist am 11. 
Februar. Dann will man zu-
sammen ein paar fröhliche 
Stunden verbringen. Wer etwas 
dazu beitragen kann, ist herz-
lich willkommen.

Parkinson-                     
Selbsthilfegruppe

Altheim (MA) Nach zwei Jah-
ren Pause lädt der MGV 1863 
wieder zu einer Neujahrsma-
tinee, wie gehabt, ins Althei-
mer Gustav-Schoeltzke-Haus 
ein.  Wie bereits zehn Mal 
geschehen, so will der Chor 
La Musica  einmal mehr ein 
neues Jahr mit flotten Liedern 
und Songs begrüßen. Die Be-
grüßung erfolgt an diesem Tag 
bei einem Gläschen Sekt, denn 
schließlich gilt es auf das neue 
Jahr, aber auch auf das 160. 
Jahr des MGV,  anzustoßen. Be-
ginn der Veranstaltung ist am 
22. Januar um 11 Uhr.  Der Ein-
tritt ist frei über eine Spende 
würde man sich freuen.

Neujahrsmatinee des 
MGV Altheim

Münster (MA) Seit Anfang No-
vember 2022 freut sich der seit 
1993 bestehende Rock-Pop-
Chor da capo des AGV „Ein-
tracht“ Münster über seinen 
neuen Chorleiter. Die vorherige 
Leiterin Nastja Lipp musste be-
rufsbedingt den Chor abgeben. 
Der Verein wünscht ihr für 
ihre Zukunft viel Erfolg. Durch 
ihre Vermittlung gelang es, Se-
bastian Grünewald als neuen 
Choreiter zu gewinnen.
Schon seit vielen Jahren ist Se-
bastian in einer großen Breite 
musikalischer Genres als Pi-
anist, Komponist, Produzent 
und Chorleiter tätig: von akus-
tischer und elektronischer Pop-

musik über Rock und Jazz bis 
hin zu klassischer Musik und 
Filmmusik. Die moderne Popu-
larmusik ist dabei eine seiner 

größten Passionen.
So betreute er zahlreiche Ge-
sangs- und Instrumentalpro-
jekte, wie z. B. seit 2016 einen 
Jugend-Pop-Chor in Frankfurt. 
Er komponierte und leitete dar-
über hinaus unter anderem ein 
abendfüllendes Musicalprojekt 
für das Sängerensemble und 
den Gospelchor in Roßdorf, 
ein mehrchöriges Pop-Arran-
gement für das Mainzer Staats-
orchester oder ein Filmmu-
sik-Projekt für die Rheingauer 
Filmsymphoniker. In verschie-
denen Bands und Ensembles 
spielte er als Pianist und Sänger 
in zahlreichen überregionalen 
Auftritten, unter anderem am 

Nationaltheater Mannheim.
Wichtig ist ihm für seine Chor-
arbeit vor allem der Spaß und 
die Energie, die beim gemein-
samen Singen –  gerade bei 
Popularmusik – entsteht. Er 
freut sich sehr, mit da capo 
zusammenzuarbeiten, auf die 
gemeinsamen Auftritte und die 
vielen schöne Stunden Musik.
Da capo probt donnerstags 
von 19.30 bis 21 Uhr in der 
Kulturhalle Münster. Interes-
sierte sind jederzeit willkom-
men. Weitere Infos unter www.
agv-muenster.de, bei der Chor-
sprecherin Anette Kuhn unter 
Tel. 0151/141 85 982 E-Mail an 
dacapo@agv-muenster.de.

Spaß steht im Vordergrund
Rock-Pop-Chor da capo des AGV „Eintracht“ Münster begrüßt neuen Chorleiter

Sebastian Grünewald.
�  (Foto: privat)

Münster (MA) Ein Baby stellt 
das Leben der frischgeba-
ckenen Eltern auf den Kopf, 
nichts ist mehr wie zuvor. 
Diese Kennenlernphase kann 
ganz schön anstrengend und 
schwierig sein, denn neben der 
Versorgung des Babys und der 
Neustrukturierung des Alltags 
warten auch einige Behörden-
gänge und sonstige bürokrati-
sche Aufgaben. Ein Faltblatt, 
das seit Kurzem im Einwoh-
nermeldeamt der Gemeinde 
Münster (Hessen) ausgegeben 
wird, bietet in dieser Umstel-
lungszeit eine kleine Orientie-
rung. 
Kurz, knapp und übersichtlich 
sind dort beispielsweise die 
wichtigsten Behördengänge 
nach der Geburt, die Standor-
te und das Anmeldeprocedere 
für die Windelcontainer im 
Gemeindegebiet, Adressen und 
Angebote für Rückbildungs-
gymnastik und Babyturnen bis 
hin zu einem Überblick über 
die Kitas in Münster und ande-

re Betreuungsangebote zusam-
mengefasst. Eltern haben so 
alle für sie wichtigen Infos auf 
einen Blick und können durch 
das Scannen des jeweiligen 
QR-Codes mit dem Smartpho-
ne viele weitere Informationen, 
Formulare und Co. erhalten.
Designt hat den Flyer die Kul-
turmanagerin der Gemeinde 
Münster, Lena Brunn. Bürger-
meister Joachim Schledt ist 
von der Umsetzung begeistert: 
„Uns war es wichtig, Eltern in 
den turbulenten ersten Wo-
chen mit Baby einen kleinen 
Leitfaden an die Hand zu ge-
ben, damit nichts Wichtiges 
vergessen geht. So bleiben ih-
nen langwierige Recherchen 
erspart und sie können sich 
umso mehr um ihren kleinen 
Neuankömmling kümmern. 
Wir hoffen, dass wir unseren 
jüngsten Einwohnerinnen und 
Einwohnern und ihren Eltern 
so den Start ins gemeinsame 
Leben ein wenig erleichtern 
können.“ 

„Schön, dass du da bist“
Flyer bietet frischgebackenen Eltern Orientierung

Bürgermeister Joachim Schledt präsentiert den neuen Flyer für 
frisch gebackene Eltern, der seit Kurzem im Einwohnermelde-
amt der Gemeinde Münster ausgegeben wird. 
� (Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl)

Münster (MA) Vergangene Wo-
che hatte die Gemeindeverwal-
tung Besuch von den Sternsin-
gern. Bürgermeister Joachim 
Schledt begrüßte die prachtvoll 
gekleidete Gruppe im Foyer 
zu einer kurzen Gesangsdar-
bietung. Anschließend wurde 
über dem Haupteingang der 
Schriftzug “20*C+M+B+23” – 
“Christus segne dieses Haus” 
– angebracht, um das Rathaus 
für das neue Jahr zu segnen. 
Zum Abschluss gab es von Bür-
germeister Schledt natürlich 
auch noch eine Spende. Herzli-
chen Dank für den tollen Auf-
tritt und weiterhin viel Erfolg 
beim Spendensammeln!
Die diesjährige Sternsinger-Ak-
tion Dreikönigssingen sam-
melt unter dem Motto “Kinder 
stärken, Kinder schützen – in 
Indonesien und weltweit” Geld 
für Kinder, die von Gewalt 

betroffen sind. Spenden sind 
auch online möglich: https://

www.sternsinger.de/spenden-
dose.

(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Sternsinger segnen das Rathaus Münster

Chorprobe am Dienstag,  17. 
Januar, von  18.30 bis 20 Uhr, 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
(OG). Auch in 2023 gilt: Bei La 
Musica sind Sängerinnen und 
Sänger jederzeit willkommen. 

Das Alter spielt dabei keine Rol-
le: Wir sind ein Mehrgenerati-
onenchor und wir freuen uns 
über jede weitere Stimme!
Eltern-Kind-Sing-Treffs für 
Kinder ab 3 Jahre und deren El-

tern startetet wieder. Der erste 
Treff im neuen Jahr findet am 
Freitag,  13. Januar, um 15.30 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses statt. Danach 
finden die Treffs bis auf weite-

res freitags zur gleichen Uhrzeit 
im Gustav-Schoeltzke-Haus 
statt. Um eine Anmeldung un-
ter mgvlamusica@t-online.de 
wird gebeten.

MGV 1863 Altheim
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WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

Münster (MA) Erneut hat die 
Dieburger Firma LÖBA GmbH 
das Kreistierheim Münster mit 
einer Spende in Höhe von 500 
Euro unterstützt. Vor Kurzem 
überreichte Geschäftsführer 
Roger Lösch (Mitte links) ei-
nen Spendenscheck an Bür-
germeister Joachim Schledt 
(Mitte rechts), der auch Vor-
standsvorsitzender des Vereins 
Kreistierheim Münster ist. „Das 
Tierwohl ist uns sehr wichtig. 
Gerade in Zeiten hoher Ener-
giepreise und Inflation benö-
tigen die Tierheime dringend 
Unterstützung“, sagte Lösch 
bei der Spendenübergabe. 
Über die finanzielle Unterstüt-
zung freuen sich Tierheimlei-
terin Barbara Mosch-Schlösser 
(rechts) und Mitarbeiterin Cor-
nelia Romano (links).  Das Kreis-

tierheim Münster ist zuständig 
für Fund- und beschlagnahmte 
Tiere der angeschlossenen elf 
Kommunen. Zu den Hauptauf-
gaben zählen die Aufnahme, 
tierärztliche Versorgung, Be-
herbergung und Rückführung 

von Fundtieren, sowie die Auf-
nahme und Beherbergung von 
sichergestellten Tieren. Eine 
„klassische“ Haustiervermitt-
lung gibt es im Kreistierheim 
Münster nicht. 
� (Foto: GM/Sandra Schröbel)

         Kreistierheim Münster freut sich                                  	
      über 500-Euro-Spende der Firma LÖBA	

Münster (MA) Der über Paten-
schaften ehrenamtlich betreute 
und gepflegte Bücherschrank 
im Bürgerpark der Gemeinde 
Münster (Hessen) wird rege ge-
nutzt. Allerdings haben offen-
bar viele Menschen die Zeit über 
die Feiertage und zwischen den 
Jahren zum Ausmisten genutzt 
und sämtliche Werke ungeprüft 
im Bücherschrank „abgeladen“. 
So ist das nicht gedacht! Natür-
lich sollen hier bereits gelesene 
Werke anderen Menschen eine 
Freude machen. Aber veraltete 
Schulliteratur, uralte Lexika und 
vergilbte Bücher würde wohl 
kaum jemand mitnehmen. Sie 
sorgen lediglich dafür, dass der 
Schrank voll und unübersicht-
lich wird und spannendere Li-
teratur dann keinen Platz mehr 
findet.
Daher ruft die Gemeinde Müns-
ter noch einmal dazu auf, folgen-
de Spielregeln zu beachten:
Prüfen, ob die Bücher noch 
nutzbar/relevant sind! Bspw. an-
hand des Datums der Veröffent-
lichung, des Zustands der Bücher 
etc.
Wenn der Schrank bereits voll 
ist, nicht einfach Literatur davor 
oder aufs Dach stopfen. Enga-

gierte, ehrenamtliche Bücher-
schrankpatinnen strukturieren 
den Schrank wöchentlich und 
sortieren aus. Sie sind aber keine 
Müllabfuhr!

Bücher nur in kleineren Men-
gen vorbeibringen und veraltete 
Literatur zu Hause in der blauen 
Tonne entsorgen.
(Foto: Bücherpatin)

Bücherschrank ist nicht                                             
für Entrümpelungen gedacht!

Gersprenz-Wanderung: Am 
Sonntag, 29. Januar, laden die 
Wanderführer  Werner Wes-
tenburger, Karin und Bernhard 
Mathy  zu  einer Gersprenz- 
Wanderung  ein. Man trifft 
sich um 10 Uhr am Gersprenz 
Stadion – Eingang Werlacher 
Weg, und wandert rund zehn 
Kilometer nach Babenhausen 
an der Gersprenz  entlang.  Bit-
te achtet auf  gutes  Schuhwerk.  
Man will gemeinsam um 13 
Uhr  in  einem gemütlichen  Lo-
kal  einkehren.  Die Kurzwan-
derer treffen sich  ebenfalls  am  
Stadion  und  wandern  zum  
Bahnhof  Altheim. Von dort 
fährt  die  Regionalbahn  nach  
Babenhausen.  Hier startet  ein  
Altstadtrundgang, auch  an der  
Gersprenz  und  Seitenarmen 
entlang.  Dieser Rundgang en-
det  mit   den  Langwanderern 
in  demselben  Lokal.  Bernhard  
wird  diese Kurztour  führen.  
Rückkehr  gegen  16 Uhr  in 
Altheim.  Bitte  bei  der  An-
meldung  Lang- oder Kurztour  
angeben.  Der  Anmeldeschluss 
ist  Donnerstag, 26. Januar, um 
16 Uhr bei  Karin  Mathy, Tel. 
35425.  Die  Kosten  für diese 
Tour ist die 5er-Gruppenkarte 
des RMV   und  wird  vor Ort 
kassiert,  bitte  Kleingeld bereit-
halten.
Wanderfahrt in den Harz: 
Von 10. bis 14. September un-

ternimmt die Wandergesell-
schaft Frisch auf Münster ein 
Fahrt in den Harz. Los geht es 
am 10. September in Münster 
um 9 Uhr am Bahnhofsvor-
platz. Ziel ist das Hotel Carera 
Residenz  Harz Höhe in Gos-
lar-Hahnenklee. In den folgen-
den Tagen wird man zu Fuß 
oder mit dem Bus den Harz 
erkunden. Der Fahrpreis be-
trägt im Doppelzimmer 419 
Euro und im Einzelzimmer 519 
Euro. Im Fahrpreis enthalten 
sind Übernachtung und Halb-
pension und diverse Rundfahr-
ten. Anmeldung bei Edith und 
Helmut Braun (Tel 37971 oder 
E-Mail edith.braun54@Yahoo.
de). Bei Anmeldung bitte 200 
Euro. Anzahlung auf das Konto 
DE96 5019 0000 4103 3568 10 
der Wandergesellschaft Frisch-
auf unter Kennwort Harztour 
überweisen. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Kreativgruppe: Man trifft 
sich freitags ab 9.30 bis etwa 
12.30 Uhr im Wanderheim. 
Neue Gesichter sind immer 
willkommen.
Fachbereich Gladiatoren: 
Das Lupercalia LARP rückt im-
mer näher und man wird die-
sen Monat hauptsächlich an 
der Kleidung arbeiten. Der erste 
Termin 14. Januar um 10 Uhr 
konzentriert sich vor allem auf 
die Planung der Kostüme. Bitte 

Arbeitsmaterialien mitbringen. 
Nächster Nähveranstaltung: 28. 
Januar.
LARP, Pen and Paper: Die Chi-
maere feiert Lupercalia! Am 4. 
Februar ab 14 Uhr feiert die Chi-
maere das Römische Fest Luper-
calia nach eigener Interpretati-
on. Da das Fest mit einem LARP, 
einem Live-Action-Rollenspiel, 
verknüpft wird, wird ausdrück-
lich um eine Anmeldung gebe-
ten. Übernachtungsmöglich-
keiten sind falls gewünscht im 
Vereinsheim gegeben. Kontakt: 
Isabelle „Auratus“ Gräfen Mail: 
g.is@gmx.de.  
Gruppe Schwert (Gladiato-
renkampf): Die Gladiatoren 
befinden sich im Moment in 
der Winterpause. Nächste Ver-
anstaltung: 11. März Quinqua-
trus
Fachbereich Jugend: Die 
Behbeh Chimaeren (ehemals 
WanKids) treffen sich am 14. 
Januar um 10 Uhr um weiter 
an ihren Nähprojekten zu ar-
beiten. Nächste Gruppenstun-
de: 21. Januar Müllsammelak-
tion.
„Buntes  Fastnachtstrei-
ben“ im  Wanderheim: Wer  
einen  Vortrag,  eine  Gesangs-
unterhaltung,  eine  Tanzvor-
führung  oder  sonst  etwas  
Lustiges  beisteuern  möch-
te,  bitte  bei  Bernhard,  Tel.  
35425, melden. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Mehr für die 
Gesundheit tun, ist ein belieb-
ter Neujahrsvorsatz. Doch das 
muss nicht immer gleich mit 
schweißtreibendem Training 
im Fitnessstudio verbunden 
sein. Man kann ganz leicht 
sehr viel für die körperliche 
und geistige Fitness tun und 
dabei sogar noch ganz viel 
Spaß haben. Deshalb empfeh-
len die Verantwortlichen des 
MGV 1845 Münster in ihrer 
jüngsten Pressemitteilung 
„Sing mal wieder!
„Kaum etwas regt unser Ge-
hirn stärker an als Musik, Me-
lodien und das Singen. Und 
wir können diese Heilmethode 
jederzeit für uns selbst nutzen. 
Egal, ob wir im Auto Radi-
ohits lauthals mitsingen, beim 
Staubsaugen Melodien vor uns 
hin summen oder unter der 
Dusche unseren Lieblingssong 
anstimmen: Schon nach kur-
zer Zeit spüren wir, wie befrei-
end Singen sein kann und dass 

wir uns dabei einfach gut füh-
len - ob wir die Töne treffen 
oder auch nicht. Singen sollte 
jeder“, finden die Männersän-
ger, denn unsere körperliche 
und seelische Gesundheit pro-
fitiere davon enorm.
Studien belegen die vielfäl-
tige heilsame Wirkung des 
Singens: Es kann Herz und 
Kreislauf trainieren, durch die 
Ausschüttung des Hormons 
Dopamin gute Laune machen, 
den Stresslevel sinken lassen 
und zum Beispiel auch helfen, 
wenn nach einem Schlagan-
fall Sprachstörungen auftre-
ten. Denn Singen fällt leichter 
als Sprechen. Wer regelmäßig 
singt, verbessert zudem die 
körpereigene Immunabwehr. 
„Wir können nur jedem emp-
fehlen, mit dem Singen zu 
beginnen, auch allen, die von 
sich glauben, sie könnten es 
nicht“, so das Statement der 
MGV-Verantwortlichen.
Schon 15 Minuten Singen kön-

nen ausreichen, um den Kreis-
lauf in Schwung zu bringen. 
Singen stärkt auch Atmung 
und versorgt den Körper bes-
ser mit Sauerstoff. (Quelle: 
Prof. Hans Günter Bastian, 
Dr. Kreutz; Universität Frank-
furt, Institut für Musikwissen-
schaft).
Gelegenheiten durch Singen 
etwas für die Gesundheit zu 
tun, gibt es unter anderem in 
den Chören in Münster und 
Umgebung. Das gemeinschaft-
liche Singen im Chor verstärkt 
nämlich dessen positive Ef-
fekte. „Wir im MGV würden 
uns natürlich sehr freuen, 
wenn unser „Fitnessangebot“ 
im neuen Jahr in einem der 
MGV-Chöre zahlreichen Zu-
spruch durch Neusänger*in-
nen oder „Ehemalige“ erhal-
ten würde. Gelegenheit dazu 
besteht immer dienstags in der 
Kulturhalle Münster, so der 
Vorsitzende Wolfgang Pistau-
er.

Gute Vorsätze für 2023? Sing mal wieder!

Münster (MA) Energiekrise, 
Flüchtlinge und immer noch 
Corona, die Sorgen der Men-
schen werden auch im neuen 
Jahr nicht weniger. Und genau 
diese Sorgen sind das Thema, 
das die CDU Münster bei ih-
rem Neujahrsempfang am 19. 
Januar um 19 Uhr in der Kul-
turhalle bewegen wird. Mit 
dem Generalsekretär der CDU 
Hessen, Manfred Pentz (MdL) 

hat der Gemeindeverband ei-
nen guten Gastredner für ih-
ren politischen Jahresanfang 
gewonnen. 
„Als Landtagsabgeordneter hat 
Pentz gute Einblicke in die Lan-
despolitik. Und als Generalse-
kretär hat er auch Berührungs-
flächen zur Bundespolitik“; 
zeigt Gemeindeverbandsvor-
sitzender Marcus Milligan die 
Kompetenz des Gastredners 

auf. Wie muss Hessen auf die 
Herausforderungen reagieren? 
Was muss sich in Berlin än-
dern, damit wir sicher durch 
das Jahr kommen? 
Manfred Pentz wird nicht nur 
die Antworten der Christde-
mokraten auf die drängenden 
Fragen unserer Zeit geben, er 
wird auch für Fragen und An-
regungen der Besucher zur Ver-
fügung stehen. 

Generalsekretär Manfred Pentz bei                  
CDU-Neujahrsempfang in Münster

Einsatzabteilung: Der ers-
te Streckendurchgang in der 
Atemschutzstrecke findet am 
Dienstag, 17. Januar, um 18.30 
Uhr statt. Teilnehmer tragen 
sich bitte im internen Bereich 

auf der Homepage ein.
Der nächste Unterricht ist am 
Donnerstag, 19.  Januar, um 20 
Uhr. 
Bambinis: Spielenachmittag 
am Mittwoch, 18. Januar, um 

16 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Der 
nächste Unterricht findet am 
Mittwoch, 18. Januar, um 18 
Uhr statt. Thema: Wasserfüh-
rende Armaturen.

Freiwillige Feuerwehr Münster

PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n COPD / Asthma bronchiale
n Entzündliche Lungenerkrankungen
n Tumor der Lunge
n Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

KLINIK LANGEN
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Bei Übernahme nach Ihrer Testphase erhalten
Sie als kleines Dankeschön ein Glückslos
der ,damit

„DAS WIR GEWINNT“

Aktionszeitraum: bis zum 15.08.2021

Der Sialex®Ring – Gute Nachricht für alle Hausbesitzer!
Die 10.000-fach bewährte Lösung gegen Kalk und Rost aktuell zu attraktiven Sonderkonditionen

Der Sialex®Ring aus dem Hause der Phoenix
Ring Manufaktur mit ihrem Sitz in Erbach im
Odenwald (detailliertere Informationen zu
diesem System erhalten Sie unter www.sia-
lexring.de) schützt Leitungen und Geräte wie
Kaffeevollautomaten, Wasserkocher, Wasch-
und Spülmaschinen dauerhaft vor Kalk, Rost,
Oxydation und Lochfraß. Und das vor allem
auch bei älteren und schon bereits zugesetz-
ten Leitungen!
Er ist somit der bewährte und ideale Helfer für
alle Haushalte, gerade in den großflächigen
Hartwasser-Regionen Südhessens mit teils
sehr hohenWasserhärtegraden.
Und das Ganze komplett ohne Chemie, abso-
lut umweltfreundlich, wartungsfrei und nach-
weislich ohne jegliche Nebenwirkungen.
Auchwenn das imOdenwald hergestellte Sys-
tem von vielen zufriedenen Kunden wegen
seiner praxiserprobten Ringform und den ein-
hergehenden Veränderungen imWasser häu-
fig als „Zauber-Ring“ bezeichnet wird, legt der
regionale Hersteller größtenWert darauf, dass
es eben genau das nicht ist. Vielmehr ist es ein
seit 2006 weltweit in Industrie und privatem
Haushalt 10.000-fach bewährtes und hoch
angesehenes System, welches bekannte phy-
sikalische Prinzipien als Ausgangspunkt der
Wirkung und Funktion sich zu Nutzemacht.
Kalkablagerungen werden dauerhaft abge-
baut und neue vermieden.Weitere Rost-, Oxi-
dations- und Lochfraß-Bildung beendet.

Praxisbeispiel aus der Region

Ganz konkret spricht sich u. a. Herr Breuer
für den Sialex®Ring aus. Im Juni 2013 wurde

ein Sialex®Ring in seinem ca. 60 Jahre alten
Privathaus verbaut. Unmittelbar konnten
Verbesserungen in allen tagtäglichen Be-
reichen festgestellt werden: So mussten
seitdem keine Perlatoren und Duschbrau-
sen ausgetauscht bzw. entkalkt werden, der
Rückspülfilter ist heute nicht mehr rostrot
und auch Wasserhähne in weniger benutz-
ten Bereichen funktionieren nach wie vor
tadellos.
Kritische Leser mögen nun sagen, dass dies
ja alles subjektive Empfindungen sind, die
keinerlei Wert haben. Doch nun der hand-
feste Beweis: Nach vielen Jahren wurde
die Wasserzuleitung zum Haus erneuert,
wobei u. a. die alte Wasserleitung vor dem
Sialex®Ring ersetzt wurde. Und siehe da:
der Leitungsabschnitt vor dem Ring nahe-
zu von Kalk zugesetzt, hinter dem System
und somit in vollem Wirkungsbereich des
Wasserbehandlungssystems fast wie neu
– ziemlich gut, findet der Kunde. Er „fin-
det das Teil ziemlich genial“ und empfiehlt
Sialex® immer noch weiter – bis heute und
auch 8 Jahre später noch!

Fazit: Wellness für Haus und Geldbeutel!

Ähnliche Erfahrungen werden überall auf
der Welt und in allen Bereichen, bzw. An-
wendungen wo Wasser fließt, gemacht. So
verlassen sich mittlerweile Luxus-Ressorts
und Restaurants in Mexiko, produzierende
deutsche Unternehmen, ganze Hotelket-
ten auf Kuba, die größte Brauerei der Welt
(China), die Automobilhersteller Honda und
Toyota und riesige Einkaufszentren in Thai-

land sowie ganze Flughäfen weltweit auf die
verlässliche Wirkung des Sialex®Ringes.
Sven Gagel – Geschäftsführer des Oden-
wälder Unternehmens und Entwickler des
Sialex®Ringes – sieht die Entwicklung seiner
Unternehmung daher mit großer Freude
und fühlt sich in seiner nachhaltigen und
kundenorientierten Vorgehensweise bestä-
tigt.

Nachhaltigkeit

Auch das Thema Nachhaltigkeit wird bei
den Wasserexperten nicht nur vorgelebt,
sondern nachweislich auch umgesetzt. Mit
dem dauerhaften Entfernen von Kalkabla-
gerungen durch Sialex® wird nämlich der
Wirkungsgrad von wasserführenden Gerä-
ten (z. B. Kaffeemaschine) und Maschinen
optimiert und der Energiebedarf und somit
der CO2-Ausstoß deutlich reduziert.
Dennmit jedem einzelnen privaten Heißwas-
serkocher, jedem Boiler, der frei von Kalkab-
lagerungen effektiver und energiesparender
ist, reduziert der Sialex®Ring durch Energie-
einsparungen CO2-Emissionen und leistet
somit aktiv einen Beitrag, der globalen Erd-
erwärmung entgegenzuwirken.

Kostenfreie Testphase – ohne Risiko

Sie möchten sich ebenfalls von der Wirkung
des Sialex®Ringes überzeugen und sich Ihr
eigenes Bild machen?
Sie möchten Näheres zu dem kostenlosen
und absolut unverbindlichen 4-wöchigen
Praxistest erfahren?

Sie möchten die aktuellen Sonderkonditio-
nen mit allen Vergünstigungen kennenler-
nen? Dann kontaktieren Sie doch einfach
die Odenwälder Experten. Melden Sie sich
hierzu einfach unter test@sialexring.de oder
telefonisch unter 06062/91031-41 oder aber
direkt bei Herrn Link, unserem langjährigen
Kundenberater, unter 0151/19 463 185 an.

Keine Katze im Sack, eine faire
Testmethode, fertig!

Jeder Interessierte, der die Testmöglichkeit
in Anspruch nimmt, wird mit jeweils einem
Sialex®Ring in der entsprechenden Größe
für vier Wochen kostenfrei ausgestattet.
Innerhalb der Testzeit haben Sie dann als In-
teressent die faire Möglichkeit, die Wirkung
des Systems in den eigenen vier Wänden
und aufs Genaueste zu überprüfen.
Erst wenn Sie vollends überzeugt sind, er-
folgt eine Berechnung. Andernfalls würde
das uneingeschränkte Rückgaberecht grei-
fen und das System rückstandslos und ohne
jegliche Kosten und Dreck wieder ausgebaut
werden.

Kleines Dankeschön für alle Testhaushalte

Als kleines Dankeschön erhält jeder Haus-
halt, der nach der Testphase den Wasser-
und Systemoptimierer übernimmt, zusätz-
lich ein Jahreslos der „Aktion Mensch“.
Sie haben dadurch nicht nur die Möglich-
keit auf hohe Gewinne, sondern zusammen
sorgen wir auch dafür, dass „DAS WIR GE-
WINNT“. Eine tolle Sache, wie wir finden!

– Anzeige –

Das eingespielte Team – der Sialex®Ring und Ihr Wasser – bewirkt
sowohl in Privathäusern, Eigentümergemeinschaften,
Mietwohnungen, Industrie usw. eindrucksvoll:

Leitungen und Haushaltsgeräte von Kalkablagerungen
dauerhaft zu befreien und frei zu halten.

Aktionszeitraum: bis zum 31.03.2023

Langen (NZO) Die Gastroen-
terologinnen Dr. med. Isabel 
Reiffenstein und Dr. med. So-
hailla Hayati haben neue mi-
nimalinvasive Untersuchungs- 
und Therapiemethoden in der 
Med. Klinik II an der Asklepios 
Klinik Langen etabliert. Sie fin-
den es „faszinierend, wie man 
durch endoskopische Techni-
ken Operationen verhindern 
kann“.
Zu den Schwerpunkten der 
Medizinischen Klinik II gehört 
die Gastroenterologie; dieser 
Begriff umfasst alle Erkrankun-
gen, die das Verdauungssystem 
von der Speiseröhre bis zum 
Enddarm einschließlich Leber, 
Bauchspeicheldrüse und Gal-
lenblase betreffen. Im Team 
von Chefarzt, Professor Domi-
nik Faust, sind dort fünf Ober-
ärzte, zwölf Assistenzärzte und 
das entsprechende Pflegeper-
sonal tätig. Bei vielen Krank-
heiten sind minimalinvasive 
Eingriffe möglich, die vor noch 
nicht allzu langer Zeit undenk-
bar gewesen wären. Davon pro-
fitieren gerade auch Patienten, 
die an schweren Erkrankungen 
des Magen-Darm-Trakts leiden 
und insbesondere von den neu-
en Therapiemethoden, die Reif-
fenstein und Hayati d in den 

vergangenen Jahren in Langen 
initiierten. Dazu gehört die En-
dosonografie, mit der sich mi-
nimalinvasiv feststellen lässt, 
ob sich zum Beispiel Gallenbla-
sen- oder Gallengangsteine ge-
bildet haben: Ähnlich wie bei 
einer Magenspiegelung wird 
bei einem in Kurzschlafnarkose 
befindlichen Patienten durch 
den Mund ein flexibles Endos-
kop eingeführt, an dessen Ende 
sich eine Mini-Kamera und ein 
Ultraschallkopf befinden. Mit-

tels Ultraschall werden durch 
die Magenwand Bauchspei-
cheldrüse und Gallengänge 
untersucht. Bauchspeicheldrü-
senkrebs ist so ebenfalls zu ent-
decken. Auffällige Befunde las-
sen sich dabei gleich von innen 
punktieren. Bei einer Punkti-
on von außen bestehe immer 
die Gefahr, Tumorzellen ins 
Bauchfell zu verschleppen und 
damit Metastasen zu erzeugen, 
machte Hayati deutlich.
   Auch bei anderen Erkrankun-

gen hilft die Endosonografie 
weiter. Heftige Bauchschmer-
zen, Fieber, Völlegefühl beim 
Essen und Erbrechen können 
etwa auf eine massive Bauch-
speicheldrüsenentzündung 
hindeuten; sie kann in selte-
nen Fällen Eiteransammlun-
gen hervorrufen, die dann 
meist um den Magen herum 
auftreten. Diese sogenannten 
Pseudozysten werden von Reif-
fenstein und Hayati mittels En-
doskop punktiert. Ein exakt in 
die Pseudozyste gesetzter Me-
tallstent sorgt dafür, dass die 
Eiterflüssigkeit in Magen oder 
Dünndarm ablaufen kann. Me-
diziner sprechen hier von einer 
transgastralen oder transduo-
denalen Drainage. An den Arzt, 
der den Eingriff ausführt, stellt 
dies hohe Anforderungen: 
„Man muss die geeignete Punk-
tionsstelle sorgfältig auswählen 
und stets konzentriert bleiben“, 
hebt Hayati hervor. Früher hät-
ten alle Patienten mit Bauch-
speicheldrüsenentzündung 
operiert werden müssen, sagt 
Reiffenstein. Häufig habe es 
dabei jedoch Komplikationen 
gegeben. Bei der transgastralen 
Drainage mittels Endosonogra-
fie liegt die Erfolgsquote nach 
Angaben der beiden Ärztinnen 

weit über 90 Prozent
   Reiffenstein studierte Me-
dizin in Frankfurt; ihre 
Facharztausbildung zur Inter-
nistin, Gastroenterologin und 
Notfallmedizinerin absolvierte 
sie anschließend am Klinikum 
Hanau, wo sie als Oberärztin 
tätig war. Die 40 Jahre alte 
Medizinerin wuchs in Langen 
auf, kennt die Stadt daher sehr 
gut und wechselte im Frühjahr 
2021 als Leitende Oberärztin 
an die Langener Asklepios Kli-
nik. Ihre 36 Jahre alte Kollegin 
Hayati hat afghanische Wur-
zeln und kam mit ihrer Familie 
als Fünfjährige nach Deutsch-
land. Nach dem Medizinstudi-
um in Frankfurt fing sie eben-
falls am Klinikum Hanau an. 
Ebenso wie Reiffenstein kann 
sie die erfolgreich abgeschlos-
sene Facharztausbildung zur 
Internistin, Gastroenterologin 
und Notfallmedizinerin vor-
weisen. Seit Juni 2019 wirkt sie 
als Oberärztin an der Medizini-
schen Klinik II in Langen.
   Der Chefarzt der Medizini-
schen Klinik II, Professor Faust, 
war für Reiffenstein bei ihrem 
Wechsel nach Langen kein Un-
bekannter: Bei ihm habe sie 
während eines Praktikums an 
der Universität ihre erste Ma-
genspiegelung gesehen. Das 
habe ihre Leidenschaft für die 
Gastroenterologie „schon da-
mals geweckt“. Sowohl Faust 
als auch die Geschäftsführung 
der Langener Klinik seien „sehr 
offen für neue Therapiemetho-
den“, machten Reiffenstein 
und Hayati deutlich. Eine sol-
che Aufgeschlossenheit gebe es 
nicht überall.
   Schon seit längerer Zeit nut-
zen die Ärzte der Medizini-
schen Klinik II die sogenannte 
ERCP-Untersuchungstechnik 
zur endoskopischen Untersu-
chung der Gallengänge unter 
Röntgenkontrolle. Gerade bei 
unklaren Befunden vertrauen 
Reiffenstein, Hayati und ihre 
Kollegen bei der Gallengang-
spiegelung vermehrt aber auch 
auf eine über das Endoskop 
eingeführte Kamera. Der Fach-
begriff hier lautet Cholangios-
kopie. Die kleine Kamera liefert 
so gute Bilder des Gallengangs, 
dass sich der Arzt die Schleim-
haut genau anschauen, even-
tuell vorhandene Tumoren er-
kennen und Proben unter Sicht 
entnehmen kann. Ebenso kön-
nen auch Steine im Gallengang 
vor Ort zertrümmert werden. 
Mit der Cholangioskopie habe 
man schon bei einigen Pati-

enten Krebs im Frühstadium 
diagnostiziert, hoben Reiffen-
stein und Hayati hervor. Wur-
den früher bei einem Patienten 
Steine im Gallengang festge-
stellt, habe es nur die Möglich-
keit einer aufwendigen Ope-
ration gegeben. Anschließend 
sei auch hier fast immer mit 
Komplikationen zu rechnen 
gewesen. Mit ERCP und Cho-
langioskopie bleibe dies den 
Patienten heute in der Regel 
erspart, sagte Hayati. Jährlich 
rund 350 ERCP-Untersuchun-
gen und 50 Cholangioskopien 
werden an der Medizinischen 
Klinik II der Asklepios Klinik 
Langen derzeit vorgenommen
   Aussackungen am oberen 
Ende der Speiseröhre, die von 
einer Bindegewebsschwäche 
hervorgerufen werden, kön-
nen ebenfalls in Langen en-
doskopisch behandelt werden. 
In diesen sogenannten Zen-
ker-Divertikeln können sich 
Nahrungsreste festsetzen und 
auf die Speiseröhre drücken. 
Betroffene leiden an Schluck-
störungen oder stellen fest, 
dass nachts unverdaute Nah-
rungsreste wieder in den Mund 
gelangen. Oft haben sie über 
Jahre mit dieser seltenen Er-
krankung zu tun und können 
sich zunehmend nicht mehr 
richtig ernähren.   In Langen 
setzen Reiffenstein und Hay-
ati darauf, ein Gastroskop mit 
flexiblem Schlauch, wie es 
auch bei Magenspiegelungen 
verwendet wird, durch den 
Mund des Patienten einzufüh-
ren. Dadurch wird vermieden, 
den Hals zu überstrecken. Eine 
Mini-Kamera im Gastroskop 
ermöglicht es dem Arzt, den 
Eingriff am Bildschirm zu ver-
folgen. Der Muskelsteg zwi-
schen Speiseröhre und Aussa-
ckung wird dabei durchtrennt, 
so dass die Aussackung auf-
klappt und die Nahrung den 
vorgesehenen Weg durch die 
Speiseröhre nehmen kann. Der 
Patient wird nur in Kurzschlaf-
narkose versetzt.
„Uns macht die Gastroentero-
logie mit allen Interventionen 
große Freude“, so Reiffenstein 
und Hayati. Die Patienten wis-
sen das Wirken der beiden Me-
dizinerinnen zu schätzen: Ein 
Patient, bei dem die Ärztinnen 
kürzlich ein Zenker-Diverti-
kel entfernten, konnte danach 
zum ersten Mal seit Jahren 
wieder ein Schnitzel essen. Er 
versprach, das gesamte Team 
der Endoskopie künftig in sein 
Abendgebet einzuschließen.

Frauenpower und innovative Techniken
Minimalinvasive Untersuchungs- und Therapiemethoden an der Asklepios Klinik Langen

Im Bild (v.l.): Dr. Isabell Reiffenstein, Leitende Oberärztin Med. 
Klinik III/ Gastroenterologie und Dr. Sohailla Hayati, Oberärztin, 
Med. Klinik III/ Gastroenterologie. � (Foto: LPR)

Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Kurzfristige Änderungen 
werden intern kommuniziert. 
Jugendorchester: Die Pro-
ben des Jugendorchesters fin-
den freitags von 17.30 bis 19.30 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle statt. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben 
von Horsch e-Mol(l) finden 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne der Kultur-
halle statt. Interessierte jeder-
zeit willkommen. 
Juniorband: Ab 8 Jahren, 
freitags von 16.15 bis 17.15 

Uhr, auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs Anfänger I (ab 6 Jah-
ren): Montags von 15.45 bis 
16.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Flötenkurs Anfänger II (ab 6 
Jahren): Montags von 16.45 bis 
17.30 Uhr auf der Nebenbühne 
in der Kulturhalle (Hinterein-
gang).
Musikalische Frühförderung 
(3-5 Jahre): Montags von 14.45 
bis 15.30 Uhr auf der Neben-
bühne der Kulturhalle (Hinter-
eingang).

Musikverein 1914 Münster
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Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 •63322Rödermark

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot - der ist nur fern. 
Tot ist nur, wer vergessen wird.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter und unserer Oma

Maria Roßkopf
geb. Peterhans

* 13.12.1937         † 26.11.2022

In Liebe und Dankbarkeit: 
Dieter und Anja mit 
Teresa und Daniel

Kondolenzadresse: Bestattungshaus Rudi Kreher, Pestalozzistraße 4, 64839 Münster

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 07.02.2023, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Münster statt. Wir bitten von Blumen- und Kranzspenden abzusehen.
Die Urne wird bei Greifswald beigesetzt.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Brigitte Schmidt
geb. Schindler

* 22.03.1928         † 07.01.2023

Du bleibst in unseren Herzen:

Harald und Helga Roth 
Sven und Cornelia mit 
Jonas und Emely

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
dem 24.01.2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Münster statt.

Wir wollen nicht trauern, dass wir ihn verloren haben,  
sondern dankbar sein, dass wir ihn gehabt haben.

Danksagung
Ihr habt mit ihm gelacht und euch gefreut, als er noch lebte. 
Ihr habt mit uns geweint und uns getröstet, als er gehen musste. 
Ihr habt uns auf so herzliche und vielfältige Weise eure 
Anteilnahme bekundet und damit gezeigt, wie sehr ihr ihn 
gemocht habt. 
Es ist uns ein großer Trost zu wissen, wie viel Wertschätzung 
ihm entgegengebracht wurde.

Dafür danken wir von ganzem Herzen 

Marie-Luise (Marlies) Stork  
und alle Angehörigen

Günter Josef  
Stork

* 02.02.1952 – † 19.12.2022

Nachruf

Unser Mitglied und langjähriger Beisitzer des Ortsvorstandes Münster

Günter Stork
ist von uns gegangen.

Sein vorbildliches soziales Engagement und seine jahrelange 
Unterstützung bei allen öffentlichen und internen Aktivitäten  
des VdK werden uns immer in dankbarer Erinnerung bleiben. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der VdK-Ortsvorstand Münster

Müll Eppertshausen
Freitag, 13. Januar
Abfuhr Biotonne

 
NotdiensteGeburtstage 

Eppertshausen
13.01.2023
Franz Keller
Ringstr. 5 , � 87 Jahre
13.01.2023
Hagop Bursalioglu
Odenwaldring 10 ,�  73 Jahre
18.01.2023
Elsa Huwa
Nieder-Röder Str. 27, 
� 84 Jahre

13.01.	� Gartenstadt Apo-
theke 

	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
14.01.	 Einhorn Apotheke
	� Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
15.01.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
16.01.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
17.01.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
18.01.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
19.01.	 easyApotheke Die	
	 burg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020

Standesamt
Sterbefälle
Frau Christel Marie Wieloch geb. 
Peter, verstorben am 30.12.2022 
in Darmstadt, 86 Jahre alt, zul. 
wohnhaft in Eppertshausen, 
Gartenstraße 12
Frau Maria Sulzmann geb. Wei-
land, verstorben am 01.01.2023 
in Eppertshausen, 86 Jahre alt, 
zul. wohnhaft in Eppertshausen, 
Auf der Wilze 18
Anmeldung auf einen Ki-
ta-Platz für das Kindergar-
tenjahr 2023-2024
Nach den Sommerferien 2023 
startet das neue Kindergarten-
jahr. In beiden Kitas können 
Kinder ab dem vollendeten 1. 
Lebensjahr bis zum Schulein-
tritt aufgenommen werden. Die 
Plätze für die Kinder, die bis zum 
31.01.2024 das 
3. Lebensjahr vollenden, werden 

bereits in der nächsten Sitzung 
des Kita-Beirates im Frühjahr 
2023 vergeben.
Die Eltern, die einen Kita-Platz 
benötigen und noch keine An-
meldung abgegeben haben, wer-
den gebeten, dies nachzuholen. 
Die Anmeldung ist als Download 
auf der Homepage der Gemeinde 
Eppertshausen (Familie & Frei-
zeit, Kindertagesstätten, Anmel-
debogen) hinterlegt und ist bei 
der Gemeindeverwaltung, Frau 
Sabine Herget, 1. Stock, Zimmer 
17, einzureichen. 
Auch Plätze auf einen Kita-Platz 
ab dem vollendeten 1. Lebens-
jahr für das Kindergartenjahr 
2023/2024 werden in der Sit-
zung des Kita-Beirates im Früh-
jahr 2023 vergeben. Auch hier 
wird bei Bedarf um Abgabe einer 
Anmeldung gebeten.
Berufstätigen Eltern wird emp-
fohlen, der Kindergartenanmel-
dung die Beschäftigungsnach-
weise beizulegen.
Weitere amtliche Mitteilun-
gen der Gemeinde Epperts-
hausen auf Seite 8.

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Restkarten für Neujahrskon-
zert im Vorverkauf noch ver-
fügbar 
Restkarten für Neujahrskonzert 
im Vorverkauf noch verfügbar 
Am Samstag, 14. Januar, wird das 
Ungarische Kammerphilharmo-
nie Orchester ab 18.30 Uhr in 
der Bürgerhalle spielen. Sichern 
Sie sich schnell eine Restkarte in 
unseren Vorverkaufsstellen, Rat-
haus Eppertshausen (Zimmer 12, 
14 und 15), der Total-Tankstelle, 
dem Geschäftshaus Sperl oder 
dem Garten- und Heimtierfach-
markt Tüncher. Eine Kartet kostet 
17 Euro im Vorverkauf und 20 
Euro an der Abendkasse. Im Ein-
trittspreis ist mit inbegriffen je 1 
Glas Sekt, Getränk & Brezel.

Die Gemeinde Eppertshausen 
freut sich, Sie beim Neujahrskon-
zert 2023 begrüßen zu dürfen.

Ihr
 

Mitteilung des Bürgermeisters

Ergebnisse 5.Spieltag:  1. Ge-
org Vetter 2.233 Punkte,  2.  
Harald Kolb 2.041, 3.  Helmut 
Koch 1.945, 4.  Stephan Klink                       
1.921, 5. P.latz Arnd Krug                             
1709.
Spielabend ist immer donners-
tags um 19 Uhr im Restaurant  
„Zum Goldenen Barren“. Neue 
Spieler jederzeit willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Der Rock- und Pop-Chor 
Da capo probt donnerstags 
in der Kulturhall Münster um 
19.30 Uhr.  Treffpunkt ist der 
Hintereingang. 
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags um 19 Uhr im Kaiser-
saal Münster.
Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.

AGV „Eintracht“ 1901 
Münster 

Münster (MA) Folgende drei 
Kurse bietet der VfL an: Zehn-
mal mittwochs, ab 11.Januar 
jeweils um 17 Uhr eine Stunde 
„Sturzprävention - Standfest 
und Stabil“ im Vereinsheim 
des SV Münster bei Heinz 
Kropp. Er ist lizenzierter 
Übungsleiter B für Sport in der 
Prävention. Der Kurs kostet für 
Mitglieder des VfL 45 Euro; für 
Nichtmitglieder 65 Euro. Die 
Zertifizierung dieses Kurses 
ist bei der Zentralen Prüfstelle 
Prävention beantragt. 
Zehnmal donnerstags, ab 

12.Januar jeweils um 9 Uhr 
eine  Stunde „Haltung und 
Bewegung durch Ganzkörper-
kräftigung“ im Vereinsheim 
des SV Münster bei Heinz 
Kropp. Der Kurs kostet für 
Mitglieder des VfL 45 Euro; 
für Nichtmitglieder 65 Euro. 
Dieser Kurs ist von der Zen-
tralen Prüfstelle Prävention 
zertifiziert. Somit ist eine Er-
stattung der Kursgebühr durch 
eine gesetzliche Krankenkasse 
möglich.
Zehnmal montags, ab 30.Ja-
nuar jeweils um 19.15 Uhr 90 

Minuten „Hatha Yoga“ bei 
Kursleiterin Birgit Wilz im 
Vereinsheim des SV Münster. 
Sie praktiziert seit mehr als 
20 Jahren Yoga. Das „Sanfte 
Yoga“ dient der Entspannung 
und Verbesserung von Körper-
wahrnehmung, Kraft, Beweg-
lichkeit und Koordination. Der 
Kurs kostet für Mitglieder des 
VfL 65 Euro; für Nichtmitglie-
der 95 Euro. Auch dieser Kurs 
ist von der Zentralen Prüfstelle 
Prävention zertifiziert. 
Weitere Infos unter www.
vfl-muenster.de/kursangebot.

Sport- und Präventionskurse beim VfL Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste 
Sonntag, 15. Januar  
17.00 Uhr: Segnungsgottes-
dienst Die Kollekte ist für aktu-
elle Anliegen bestimmt. 
Anmeldung der neuen 
Konfirmand*innen 
Für die Jugendlichen des Jahr-
gangs 2009/2010 startet im 
Frühjahr 2023 die Konfirman-
denzeit, die 2024 zur Konfirma-
tion führt. Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zum gemeinsamen Eltern- und 
Anmeldeabend ein:  26. Januar 
um 19 Uhr in der Begegnungs-
stätte der Ev. Martinsgemein-
de Münster (Pestalozzistr. 8, 

Münster). Für Rückfragen steht 
Ihnen Pfarrer Opfermann, Tel.: 
303886 gerne zur Verfügung.  
Wirbelsäulengymnastik 
Am 18. Januar findet zwischen 
16 und 18 Uhr eine kostenlose 
Schnupperstunde Wirbelsäu-
lengymnastik in den Räumen 
der Evangelischen Friedens-
gemeinde statt. Anschließend 
wird der Kurs jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr stattfinden. 
Die Kosten betragen 5 Euro/
Stunde. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.2-qua-
dratm.de/aktuelles oder un-
ter 0171/80542680 (Angelika 
Both).
Termine
Freitag, 13. Januar
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 

dem 31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
Montag, 16.Januar 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstag, 17.Januar 
15.00  und 16.30 Uhr: Kon-
fi-Unterricht in Eppertshausen.
Mittwoch, 18. Januar
16.00-18.00 Uhr Schnupper-
stunde Wirbelsäulengymnastik
Freitag, 20.Januar 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-

gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
16.00-18.00 Uhr: Strick-und 
Häkelcafe „Komme was Wol-
le…“ im ev. Gemeindehaus.
Samstag, 21.Januar 
9.00-13.00 Uhr: 4. Konfi-Tag in 
Münster.  
Sonntag, 22.Januar, 
Familiengottesdienst mit Tau-
ferinnerung (Pfr. Opfermann + 
Team). 
Montag, 23.Januar
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus. 
Dienstag, 24.Januar
15.00 Uhr: und 16.30 Uhr: Kon-
fi-Unterricht in Eppertshausen. 
Donnerstag; 26.Januar
19.00 Uhr: Eltern- und Anmel-
deabend der neuen Konfis.
Freitag, 27.Januar 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-

gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de.
19.30 Uhr: Gedenktag der Opfer 
des NS-Regimes im kleinen Saal 
der Bürgerhalle.
Gemeinsames Gemeinde-
büro Münster und Epperts-
hausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Münster 
zu erreichen:  Telefon: 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Gemeinsames 
Gemeindebüro, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster. 
Internet: https://friedensge-
meinde-eppertshausen.ekhn.
de.
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Donnerstag von 10 
bis 12 Uhr und montags von 16 
bis 17.30 und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein Anruf-
beantworter eingeschaltet.

Bestattungen und Seelsor-
ge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst sorgt dafür, 
dass die Grüße der Gemein-
de schriftlich oder telefonisch 
überbracht werden.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Für die Gottesdienste ist keine 
Anmeldung mehr nötig. Wir 
empfehlen weiterhin das Tra-
gen einer Maske.   
Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 19. Januar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 22. Januar
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Termine
Dienstag, 17.Januar
15.00 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe I
16.30 Uhr: Konfi-Unterricht, 
Gruppe II
Mittwoch, 18.Januar 
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Samstag, 21. Januar
9.00 bis 13.00 Uhr: Konfitag in 
Münster mit dem Thema: Wer 
bist du wirklich
Sprechstunde 

von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Die Vertretung von Pfarrerin 
Groß am 6. und 7. Januar über-
nimmt Pfarrer Opfermann aus 
Eppertshausen, Tel. 30 38 86.
Evangelisches Pfarrbüro 
Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. Tel. 
3 13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de
Evangelischer Kindergar-
ten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabrie-
le Kündiger), Internet: ev-ki-
ga-muenster.de.
Krabbelkreis
Die Krabbelgruppen finden 
ab sofort immer dienstags von 
10.30 bis 11.30 Uhr (+ Aufräu-
men)  und donnerstags von 

14.30 bis 15.30 Uhr (+ Aufräu-
men) statt. Für Anmeldungen 
oder Fragen, bitte per E-Mail an: 
nany-sch@gmx.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Gottesdienst am Sonntag,  
von 9.30 – 12 Uhr: 
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies und 
TdW
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 15.Januar
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 17.Januar 
15.00 bis 16.15 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe A in Epperts-

hausen
16.30 bis 17.45 Uhr: Konfi-Un-
terricht Gruppe B in Epperts-
hausen
Mittwoch, 18.Januar 
19.30 Uhr: Bibelkreis
Donnerstag, 19.Januar 
15.00 bis 16.30 Uhr: Erzählcafé 
im ev. Gemeindehaus
Freitag, 20.Januar 
17.00 – 18.00 Uhr: Jeden Frei-
tagnachmittag in der Kirche: 
Pfarrer Möbus ist vor Ort an-
sprechbar.
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 22.Januar 
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden
YouTube 
Gottesdienste auf unserem You-
Tube Kanal unter: Evangelische 
Kirche Altheim
Offene Kirche Altheim
täglich von 10 bis 19 Uhr: 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. 49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montags von 15 bis 17 Uhr:, 
mittwochs von 10 bis 12 Uhr:,  
Tel.  49 69 100. 

Gottesdienste 	
Freitag, 13.Januar	
	 15.00 Uhr:  Epperts-
hausen Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen Re-
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen 2. Seelenamt 
für Martha Gillner
Samstag, 14.Januar	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 	
Eucharistiefeier			 
Sonntag, 15.Januar		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchlicher Gebäude
9.00 Uhr:  Eppertshausen Eucha-
ristiefeier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Robert Ruhmann, Ehel. 
Liesel und Johann Werner und 
Ang.; zgl. für Viktoria Guba; zgl. 
in bes. Anliegen für Betty Herd
Kinderwortgottesdienst in der 
Aula

Dienstag, 17.Januar	 	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier	
Mittwoch, 18.Januar		
9.00 Uhr:  Eppertshausen Eucha-
ristiefeier 		
19.00 Uhr:  Münster Geschenkte 
Zeit: „Zeit an der Krippe“ 
Freitag, 20.Januar	
	 15.00 Uhr:  Epperts-
hausen Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Patrozini-
um musikalisch begleitet vom 
Chor St. Sebastian
Samstag, 21.Januar		
18.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Ehel. Nikolaus und 
Cäcilia Ottenritter und Ang.; zgl. 
für Ehel. Else und Heinz Löbig, 
Horst Müller und Ang.
Sonntag, 22.Januar	 	
Kollekte: Gebetswoche für die 
Einheit der Christen
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr:  Eppertshausen Fami-
liengottesdienst zgl. für Liselotte 
Blickhan u. Angh.
Kindergottesdienst – Müns-
ter
Am Sonntag, 15. Januar, möch-
ten wir mit den Kindern wieder 

einen eigenen Wortgottes-dienst 
in der Aula des Pfarrzentrums 
feiern. Beginn: 10.30 Uhr.
„Geschenkte Zeit“ – Müns-
ter
Wir laden Sie herzlich ein, sich 
ein paar Minuten „Auszeit“ an 
der Krippe zu gönnen, z.B. am 
Mittwoch, 18. Januar, um 19 
Uhr.
Ortsräte Eppertshausen 
und Münster
Für 2023 gibt es auch in den 
Ortsräten individuelle Themen 
zu besprechen und Aktionen 
durchzuführen. Um diese The-
menfelder zu bearbeiten treffen 
sich die Ortsräte regelmäßig. In 
den Ortsratssitzung ist Platz für 
die Informationen über die Si-
tuation in der Kindertagesstätte, 
über Veranstaltungen und Fest-
tage, Patrozinien aber auch Be-
suchsdienste zu sprechen. Auch 
arbeiten wir mit an den Themen 
des Pastoralen Weges und brin-
gen die örtlichen Gegebenheiten 
und Schwerpunkte ein.
Als Pfarrgemeinderat aus beiden 
Ortsräten kümmern wir uns um 
das Zusammenwachsen unserer 
Gemeinden. Im Januar findet die 
nächste Sitzung am 17. Januar 

um 19.30 Uhr in Münster statt.
Sitzungen des Orts- und Pfarrge-
meinderats sind öffentlich. 
Begegnungscafé – Münster
Für ukrainische Flüchtlinge ist 
das „Begegnungscafé“ in der 
Aula des Pfarrzentrums am 
Dienstag, 17. Januar, ab 16 Uhr 
wieder geöffnet.
Wenn Sie diese Menschen mit 
haltbaren Lebensmitteln oder 
Hygieneartikeln unter-stützen 
möchten, können Sie Ihre Spen-
de in den Korb vor dem Micha-
elsaltar legen. Herzlichen Dank.
Patronatsfest St. Sebastian
Für den Pastoralraum Bachgau 
haben wir beschlossen, dass wir 
mit Beginn des neuen Jahres uns 
zu den jeweiligen Patronatsfes-
ten der einzelnen Gemeinden 
einladen. Eppertshausen macht 
dazu im Januar den Anfang.
Wir begehen unseren Patronats-
tag mit einem Gottesdienst am 
20. Januar um 19 Uhr in der Kir-
che St. Sebastian. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt der 
Chor St. Sebastian. 
Im Anschluss sind die Gottes-
dienstbesucher zu einem Um-
trunk ins Haus St. Sebastian ein-
geladen.

Ich war noch niemals in ... 
Rom!
Das kann sich ändern. Wir pla-
nen für die Gemeinden St. Mi-
chael und St. Sebastian eine 
Fahrt nach Rom vom 18.-25. Fe-
bruar 2024.Der Veranstalter To-
bit-Reisen hat für uns in einem 
zentralen Hotel 25 Plätze reser-
viert. Da wir in Rom möglichst 
viel erlaufen wollen, sollten alle 
Teilnehmer gut zu Fuß sein. Wer 
Interesse daran hat, kann sich 
ab sofort bei Claudia Schöning 
(claudia.schoening@gmx.net 
oder Tel. 3055027) melden. Eine 
verbindliche An-meldung ist erst 
in einigen Wochen möglich, da 
wir noch nicht alle Preise ken-
nen.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 

claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. Mi-
chael, Frankfurter Straße 
31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr: und 13.30 – 15 
Uhr:.    Donnerstag 8 – 12 Uhr: 
und 13.30 – 16 Uhr:,     Freitag         
8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:             https://bis-
tummainz.de/pfarrei/muenster/
index.html
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Bernhard Schüpke, Tel. 3 
13 13 oder Notfall-Nr. 0160/90 
23 19 07; Pfr. i.R. Röper, Tel. 3 89 
17.

Altheim (MA) Rund um „Das 
kleine 1x1 des Sterbens“ laden 
die Evang. Kirchengemeinden 
Altheim und Harpertshausen in 
Zusammenarbeit mit der Ökum. 
Hospiz-Gruppe Groß-Umstadt 
am Samstag, 21. Januar, ein, 
sich mit dem Thema Sterben 
auseinander zusetzen.
Wie auch bei den Erste Hilfe 
Kursen sollen die Letzte Hilfe 
Kurse Wissen zur Unterstüt-
zung und Mitmenschlichkeit 
in schwierigen Situationen ver-
mitteln. Im Letzte Hilfe Kurs 
lernen Interessierte, was sie für 
Nahestehende am Ende des Le-
bens tun können. Sie vermit-
teln Basiswissen und einfache 
Handgriffe, geben Orientierung 
und möchten Teilnehmende 
ermutigen, sich Sterbenden 

zuzuwenden. Der Kurs findet 
von 9 bis 14 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus Altheim statt und 
besteht aus vier Teilen: Sterben 
ist ein Teil des Lebens, Vorsor-
gen und Entscheiden, Körper-
liche, psychische, soziale und 
existentielle Nöte lindern, Ab-
schied nehmen vom Leben. 
Der Kurs ist kostenlos. Die Teil-
nahme ist nicht an Konfession 
oder Weltanschauung gebun-
den. Referentinnen sind Birgita 
Braun-Fromm (Palliative Care 
Fachkraft, Letzte-Hilfe-Kurslei-
terin) sowie Sabine Wille (Hos-
pizhelferin, Letzte-Hilfe-Kurs-
leiterin). 
Anmeldung und Kontakt sind 
möglich über 06078/75 90 
47 oder kontakt@hospizver-
ein-vorderer-odenwald.de

Wenn ein                           
Angehöriger stirbt

Letzte Hilfe-Kurs in Altheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Betriebsferien vom 22.12.2022 bis 14.1.2023.
Ab 16.1.2023 sind wir wieder für Sie da.

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im
Vertriebsinnendienst oder Büromanagement

• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten
Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und
dynamischen kleinen Team

• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagenmit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen
senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung in Vollzeit eine

Büroassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenenWochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über
806.000 Exemplaren ist der RheinMain Verlag eines der führendenMedienhäuser
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung,
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmenmit fast 60-jähriger Marktpräsenz
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalenWerbeerfolg!

angelika.hofferberth@rheinmainverlag.de

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt
aufmerksam lesen – denn es geht
um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr
Geld mit guter Verzinsung zurück-
zuholen, bevor es von der hohen
Inflation und den Gebühren der
Versicherer aufgefressen wird. Dies
gilt auch für bereits ausbezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.
Man nennt dies „ewiges Widerrufs-
recht“. Bei einemWiderruf erhalten
Sie – anders als bei der Kündigung

– alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug von Maklerprovisionen und
Verwaltungskosten zurück. Und
nicht nur das: Die Versicherung
muss Sie auch an dem mit Ihrem
Geld erzielten Anlagegewinn betei-
ligen. So können Sie bis zu 150 %
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prü-
fung erfolgt auf Basis Hunderter Ur-
teile datenbankgestützt und indivi-
duell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld, das
Sie ohnehin von der Versicherung
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat
bereits über 50 Millionen Euro an
seine Kunden ausbezahlt.
Die Gratis-Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Retten Sie jetzt Ihr Geld!

Es geht um viel Geld. Foto: Bits and
Splits/stock.adobe.com

ANZEIGE

Mehrals 400.000thnxtagsverkauft

Mit thnx brauchen Sie
keine Fundservice!
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Dieburg (MA) Am Samstag, 14. 
Januar, findet ein Karatelehr-
gang mit dem fünffachen Euro-
pa Meister Giovanni Macchitella 
in der Gutenberghalle auf der 
Leer in Dieburg statt. 
Trainingszeiten:  10.30 – 12 Uhr 
und 14 – 15.30 Uhr für 9.-6. Kyu, 
12 – 13.30 Uhr und 15.30 – 17 
Uhr ab 5. Kyu – DAN.
Nach dem letzten Training fin-
den Prüfungen bis zum 1. Kyu 
statt.  
Ausrichter ist das Karate-Dojo 
Dieburg. Weitere Infos unter 
www.karate-dieburg.de.

Karatelehrgang 
mit fünffachem                                  
Europameister

Vorschau
Samstag (14.): mE-Jugend – HSG 
Kahl/Kleinostheim II 14.30 Uhr 
Halle Urberach, TV Erlenbach – 
mA-Jugend 15.30 Uhr, mD-Ju-
gend – HSG Stockstadt/Main-
aschaff 16 Uhr Halle Urberach, 
Damen – HSG Rodenstein 18 
Uhr Halle Urberach.
Sonntag (15.): Herren 4 (a.k.) 
– HSG Sulzb./Leidersb. II (a.k.) 
14 Uhr Halle Eppertshausen, 
mC-Jugend – SG RW Babenhau-
sen 16 Uhr Halle Eppertshausen, 
Herren 2 – TV Bürgstadt (Spit-
zenspiel) 16 Uhr Halle Urberach, 
Herren 1 – HSG Rodenstein 18 
Uhr Halle Urberach.

HSG EMU

Urberach (NHR) Das erste 
Handball-Weihnachtsturnier 
in Urberach seit 2019, das 
erste Weihachsturnier der 
HSG EMU: Die junge Hand-
ball-Spielgemeinschaft aus 
Eppertshausen, Münster und 
Urberach feierte mit über 100 
Handballern Weihnachten.  

Beim BSC Urberach, ist es eine 
Tradition, kurz vor Weihnach-
ten ein internes Handballtur-
nier zu veranstalten. Wegen 
Corona gab es in den ersten 
Jahren der HSG EMU weder 
eine Weihnachtsfeier noch ein 
Weihnachtsturnier. So war die 
Vorfreude auf das erste ge-

meinsame Weihnachtsturnier 
in diesem Jahr noch größer.  
Viele aktive Handballer der 
Herren-Mannschaften, der Da-
men und der A-Jugend traten 
in gemischten Teams gegen-
einander an und hatten dabei 
großen Spaß. � (Foto: HSG)

Gelungenes Weihnachtsturnier der HSG

Eppertshausen (EA)  Bei 
der Weihnachtsfeier der 
HSG-Ballschule mussten 
sowohl Kinder als auch El-
tern sportlich aktiv werden. 
Bei 	  verschiedenen Wurf 
und Fangspielen traten die 
Kinder gegen ihre Eltern an. 
Anschließend gab es noch 
eine Überraschung: Ein Weih-
nachtself brachte den Kin-
dern ihre Geschenke: Einen 
Schal der HSG EMU. Anschlie-
ßend hat man bei weihnacht-
licher Musik, Kinderpunsch 

und anderen Leckereien die 
gelungene Weihnachtsfeier 

ausklingen lassen.�  
� (Foto: HSG)

Jahresabschluss bei der HSG-Ballschule

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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TAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Maskenpflicht in gemeinde-
eigenen Gebäuden und Ein-
richtungen entfällt
Aufgrund der zunehmenden 
Lockerungen in der Corona-Po-
litik bundesweit entfällt für Be-
sucherinnen und Besuchern des 
Rathauses und der Friedhöfe ab 
sofort die Maskenpflicht. Bei Be-
stattungen dürfen die Friedhofs-
hallen wieder komplett ausge-
lastet werden.  Das Tragen einer 
medizinischen - oder FFP2-Mas-
ke in bestimmten Situationen in 
der Öffentlichkeit als einen Bau-
stein, um die Übertragung von 
SARS-CoV-2 in der Bevölkerung 
zu reduzieren, wird dabei weiter-
hin empfohlen!
Mitteilung der Friedhofs-
verwaltung
Aus gegebenem Anlass erinnert 
die Friedhofsverwaltung an die 
Regelungen zum Grabschmuck 
an den Stelen- und Wiesengrä-
bern auf dem Waldfriedhof. 
Hier, wie auf den Grabstellen der 
Abteiruhe, ist das Ablegen von 
Grabschmuck, Trauergestecken 
und Kerzen durch die Fried-
hofsordnung unserer Gemein-
de untersagt!   Gleiches gilt für 
die Namenstafeln an den Stelen 
und den Bäumen der Abteiruhe 
– auch hier ist eine Dekoration 
oder das hinzufügen von Blu-
men- und sonstigem Schmuck 
nicht gestattet. Über die Toten-
gedenktage sowie die Weih-
nachtsfeiertage haben wir darü-
ber hinweggesehen – dürfen aber 
nunmehr bitten, bis zum 31. 
Januar 2023  jegliche Dekoratio-
nen an den vorgenannten Grab-
stellen, den Bäumen und den 
Stelen zu entfernen! Sofern dies 
zu diesem Termin nicht gesche-
hen ist, werden die Grabstellen 
durch die Friedhofsverwaltung 
bereinigt, Grabschmuck und 
Blumenschalen werden entsorgt.  
Bekanntmachung
zur 10. Sitzung des Sozial-, 
Sport-, Kultur-, Jugend- und 
Seniorenausschusses am 
Montag, 16.01., 20 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19, Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 2001-001 Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Übersicht der freiwilligen 
Leistungen mit notwendigen 
Einsparungsmöglichkeiten
3. 4006-011 Jugendpflege
hier. Halbjahresbericht des II. 
Halbjahres 2022
4. 4004-014 Naturnahe Kita-
gruppe

Antrag der SPD-Fraktion
hier: Zukünftiger Standort für 
den bestehenden Naturkinder-
garten am Haus Westermann
5. Verschiedenes
Eppertshausen, 03.01.2023
Thomas Fassinger
Ausschussvorsitzender
Bekanntmachung
zur 12. Sitzung des Bau-, 
Planungs- und Umweltaus-
schusses am Dienstag, 17.01., 
20 Uhr, in den Kleinen Saal der 
Bürgerhalle, Waldstraße 19, Ep-
pertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Mitteilung der Verwaltung
2.3000-001 Allgemeine Kosten-
stelle Fachbereich 3
Hier: Mögliche Klimaschutz-
maßnahmen
3.3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Antrag der CDU-Fraktion
Hier: Erstellung eines Zukunfts-
plans für die Entwicklung unse-
rer Gemeinde
4.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Kreisstraße K 183, Umgestaltung 
des Streckenabschnittes von der 
Straße „Im Niederfeld“ bis zur 
„Kurt-Schumacher-Straße“
Hier: Beschluss zur Einstellung 
der weiteren Planungsleistungen
5.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Antrag der CDU-Fraktion; Ver-
bindungsweg zwischen Brü-
ckenstraße und Dieburger Straße
Hier: Beschluss zur Einstellung 
der weiteren Planungsleistungen
6.3006-012 Straßenbeleuchtung 
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Prüfung Tübinger Modell 
einer intelligenten Gemeinde-
beleuchtung zur Energieeinspa-
rung in Eppertshausen
7.4004-014 Naturnahe Kitagrup-
pe Antrag der SPD-Fraktion
hier: Zukünftiger Standort für 
den bestehenden Naturkinder-
garten am Haus Westermann
8. Verschiedenes
Eppertshausen, 05.01.2023
Hans-Dieter Lehnen
Ausschussvorsitzender
Bekanntmachung
zur 14. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 
Mittwoch, 18., 20 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19, Eppertshausen 
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 1001-001 Organisation, Perso-
nal und Öffentlichkeitsarbeit
Antrag der CDU-Fraktion vom 
27.05.2021
hier: Rückstellung der App für 
Eppertshausen
3.2001-001 Finanzverwaltung 
und Controlling
hier: Übersicht der freiwilligen 
Leistungen mit notwendigen 
Einsparungsmöglichkeiten
4.2001-010: Finanzen und Con-
trolling
hier: Unterrichtung der Gemein-
devertretung über die wesent-
lichen Ergebnisse des Jahres-
abschlusses 2021 gemäß § 112 
HGO
5.2001-010: Finanzen und Con-
trolling
hier: Vorlage
des Investitionsprogrammes 
2022-2026
der Haushaltssatzung 2023
6.5004-001 Brandschutz
hie: Überplanmäßige Mittel TLF 
4000
7.3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Antrag der CDU-Fraktion
Hier: Erstellung eines Zukunfts-
plans für die Entwicklung unse-

rer Gemeinde
8.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Kreisstraße K 183, Umgestaltung 
des Streckenabschnittes von der 
Straße „Im Niederfeld“ bis zur 
„Kurt-Schumacher-Straße“
Hier: Beschluss zur Einstellung 
der weiteren Planungsleistungen
9.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Antrag der CDU-Fraktion; Ver-
bindungsweg zwischen Brü-
ckenstraße und Dieburger Straße
Hier: Beschluss zur Einstellung 
der weiteren Planungsleistungen
10.3006-010 Gemeindestraßen, 
Wege und Plätze
Straßenbeitragssatzung
Hier: Beschluss zur Einführung 
einer Straßenbeitragssatzung
11.3006-012 Straßenbeleuch-
tung Antrag der SPD-Fraktion
hier: Prüfung Tübinger Modell 
einer intelligenten Gemeinde-
beleuchtung zur Energieeinspa-
rung in Eppertshausen
12.	 4004-014 Naturnahe 
Kitagruppe
Antrag der SPD-Fraktion
hier: Zukünftiger Standort für 
den bestehenden Naturkinder-
garten am Haus Westermann
13.Verschiedenes
Eppertshausen, 05.01.2023
Michael Crößmann
Ausschussvorsitzender
Bekanntmachung
Bebauungsplan „Am Abtei-
wald, 1. Änderung“
hier:	 Bekanntmachung 
des Aufstellungs- und Of-
fenlegungsbeschlusses 
+Bekanntmachung der öf-
fentlichen Auslegung
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634) wird hiermit der 
nachfolgende Aufstellungs- und 
Offenlegungsbeschluss, den die 
Gemeindevertretung in ihrer Sit-
zung am 07.12.2022 gefasst hat, 
bekannt gemacht.
Die Gemeindevertretung be-
schließt gemäß § 2 Abs. 1 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
den Bebauungsplan „Am Abtei-
wald“ zu ändern. 
Der Bauleitplan erhält die Be-
zeichnung: „Am Abteiwald, 1. 
Änderung“
Der Geltungsbereich umfasst 
ausschließlich die beiden Flur-
stücke Gemarkung Epperts-
hausen Flur 8 Nr. 706/1 sowie 
Nr. 706/2. Der Geltungsbereich 
kann der nachfolgenden Abbil-
dung entnommen werden.

Abb.: Auszug Kataster mit Gel-
tungsbereich des Bebauungspla-
nes (unmaßstäblich)
Datengrundlage:	 A m t l i c h e s 
Liegenschaftskatasterinforma-
tionssystem (ALKIS) der Hessi-
schen Verwaltung für Bodenma-
nagement und Geoinformation
Beabsichtigte Planung: Durch 
diesen 1. Änderungsplan sollen 

die bauplanungsrechtlichen Vo-
raussetzungen dafür geschaffen 
werden, um einen öffentlichen 
Pkw-Parkplatz mit der Kapazität 
für bis zu 10 Pkw- Parkplätze so-
wie die Möglichkeit zur Installa-
tion von bis zu zwei Ladesäulen 
für elektrisch betriebene Fahr-
zeuge, umzusetzen.
Die Gemeindevertretung hat 
am 07.12.2022 beschlossen, 
den Bebauungsplan „Am Abtei-
wald, 1. Änderung“ nebst Be-
gründung gemäß § 3 Abs. 2 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
öffentlich auszulegen.
Der Bebauungsplan wird im be-
schleunigten Verfahren gemäß § 
13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
Der Entwurf des Bebauungs-
planes „Am Abteiwald, 1. Än-
derung“ nebst Begründung 
wird gemäß § 3 Abs. 2 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
in der Zeit  vom 23.01.bis ein-
schließlich 24.02. im Rathaus 
der Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, Zim¬mer 
Nr. 9, montags von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr, dienstags, 
mittwochs und donnerstags von 
8 bis 12 Uhr und von 14 bis 15.30 
Uhr, freitags von 8 bis 12 Uhr.
Aufgrund der Corona-Pandemie 
werden Sie gebeten die aktuellen 
Hygienehinweise und Abstands-
regeln zu beachten.
Die Bekanntmachung und die 
nach § 3 Abs. 2 BauGB auszule-
genden Unterlagen können auch 
auf der Internetseite der Gemein-
de Eppertshausen unter https://
www.eppertshausen.de/gewer-
be-bauen/bauleitplanung abge-
rufen werden und stehen unter 
dem Internetportal des Landes 
Hessen unter https://bauleitpla-
nung.hessen.de zur Verfügung.
Die Öffentlichkeit kann sich 
über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die voraussichtli-
chen wesentlichen Auswirkun-
gen der Planung während des 
Zeitraumes der öffentlichen Aus-
legung informieren und zur Pla-
nung äußern.
Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.
Jedermann hat das Recht, den 
Plan und die Begründung wäh-
rend der Offenlegungszeit ein-

zusehen und kann über den 
Inhalt Auskunft verlangen. An-
regungen können während der 

Auslegungsfrist schriftlich beim 
Gemeindevorstand der Gemein-
de Eppertshausen eingereicht 
oder bei der Gemeindeverwal-
tung zur Niederschrift gegeben 
werden. Darüber hinaus besteht 
die Möglichkeit, Stellungnah-
men während der Auslegungs-
frist elektronisch an folgende 
E-Mail-Adresse abzugeben: bau-
amt@eppertshausen.de 
Datenschutzhinweise zur Öf-
fentlichkeitsbeteiligung im Bau-
leitplanverfahren
Die Erhebung der personenbezo-
genen Daten erfolgt zur Aufstel-
lung, Änderung, Ergänzung oder 
Aufhebung von Bauleitplänen 
nach den Vorgaben des Bauge-
setzbuches (BauGB) im Rahmen 
der kommunalen Planungsho-
heit. Im Rahmen dieser Verfah-
ren sind die Auswirkungen der 
Planung zu ermitteln sowie die 
durch die Planung betroffenen 
öffentlichen und privaten Belan-
ge zu erheben und gegeneinan-
der und untereinander gerecht 
abzuwägen. Im Bauleitplanver-
fahren erfolgt eine Erhebung 
personenbezogener Daten, so-
weit dies zur Ermittlung der ab-
wägungsrelevanten Belange und 
zur Beteiligung von Planungsbe-
troffenen erforderlich ist.
Zudem werden die persönlichen 
Daten derjenigen erfasst, die im 
Planverfahren eine Stellungnah-
me abgeben. Im Rahmen der 
Aufstellung, Änderung, Ergän-
zung oder Aufhebung von Bau-
leitplänen wird der Öffentlich-
keit zum einen Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung der 
jeweiligen Planungen, zum an-
deren Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu den Entwürfen der 
Bauleitpläne, der Begründung 
und den wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen gegeben. Die 
Erhebung erfolgt unter anderem 
durch den Gemeindevorstand 
oder im Auftrag des Gemeinde-
vorstands durch Dritte, durch 
eingehende Stellungnahme der 
Öffentlichkeit und der Behörden 
im Rahmen der gesetzlich gefor-
derten Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung nach §§ 3 bis 
4c des Baugesetzbuches (BauGB).
Wenn Sie sich zur Abgabe einer 
Stellungnahme entschließen, 
werden die darin gemachten An-
gaben (sog. aufgedrängte Daten) 
sowie Ihre persönlichen Daten 
mit vollständigem Namen, An-
schrift, Telefonnummer und 
E-Mailadresse und ggf. boden-
rechtlich relevante Daten (z. B. 
Grundstück, Flurstücksbezeich-
nung, Eigentumsverhältnisse) 
gespeichert. Die persönlichen 
Angaben werden benötigt, um 
den Umfang Ihrer Betroffenheit 
oder Ihr sonstiges Interesse hin-
sichtlich des Bauleitplanverfah-
rens beurteilen zu können. Au-
ßerdem werden die Daten nach 
Abschluss des Bauleitplanverfah-
rens verwendet, um Sie über das 
Ergebnis der Prüfung und dessen 
Berücksichtigung zu informie-
ren (§ 3 Abs. 2 Satz 4 2. Halbsatz 
BauGB). Sofern Sie eine Stellung-
nahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Es werden auch Daten 
von Planungsbetroffenen erho-
ben, deren Beteiligung zur Er-
mittlung von öffentlichen oder 
privaten Belangen von Amts we-
gen erforderlich ist.

Die Verarbeitung ist für die 
Wahrnehmung einer öffentli-
chen Aufgabe erforderlich, die 
im öffentlichen Interesse liegt. 
Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 
e) DSGVO in Verbindung mit § 7 
des Hessischen Datenschutzge-
setzes (HDSG) sowie dem anzu-
wendenden Fachgesetz (BauGB).
Ihre personenbezogenen Daten 
werden weitergegeben an:
•die Gemeindevertretung zur 
Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange nach § 1 Abs. 7 
BauGB;
•einen Dritten, der auf Grund-
lage von § 4b BauGB zur Be-
schleunigung des Bauleitplan-
verfahrens die Vorbereitung und 
Durchführung von Verfahrens-
schritten nach den §§ 2a bis 4a 
BauGB übertragen bekommen 
hat (z.B. Planungsbüros);
•andere Ämter oder Fachberei-
che innerhalb der Kommunal-
verwaltung, wenn diese als zu-
ständige Fachstelle zu den von 
Ihnen vorgebrachten Argumen-
ten eine fachliche Stellungnah-
me abgeben müssen oder in den 
Bearbeitungsprozess einbezogen 
sind;
•andere Behörden oder Fachstel-
len außerhalb der Kommunal-
verwaltung, wenn diese zustän-
digkeitshalber zu den von Ihnen 
vorgebrachten Argumenten eine 
fachliche Stellungnahme abge-
ben müssen;
•höhere Verwaltungsbehörden 
zur Prüfung von Rechtsmängeln;
•Gerichte im Rahmen einer ge-
richtlichen Überprüfung der 
Wirksamkeit von Bauleitplänen.
Die Gewährleistung eines 
Rechtsschutzes im Rahmen ei-
ner gerichtlichen Prüfung erfor-
dert die dauerhafte Speicherung 
personenbezogener Daten. Denn 
auch nach Ablauf der Fristen für 
die Erhebung einer Normenkon-
trollklage kann ein Bauleitplan 
Gegenstand einer gerichtlichen 
Inzidenzprüfung sein. Sonsti-
ge Unterlagen werden so lange 
gespeichert, wie dies unter Be-
achtung gesetzlicher Aufbewah-
rungsfristen bzw. für die Aufga-
benerfüllung erforderlich ist.
Eppertshausen, den 13.12.2022
Carsten Helfmann, 
Bürgermeister
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